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Wir streiken!

Politik und Medien erklaren den Ausnahmezustand zur ,neuen Normalitat“ und setzen
auf die Gewohnung an den totalitaren Wahn — da machen wir nicht mit.

von Roland RottenfufSer
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Der Rubikon hat mit vielen seiner Analysen und
Warnungen der vergangenen Monate recht behalten.
Das bedeutet aber noch lange nicht, dass er auch recht
bekommt. Wahrend sich immer stdrker die Umrisse
eines gewaltigen Betrugsmanovers, einer
manipulativen Angstkampagne ohnegleichen
abzeichnen; wahrend auch die psychosozialen und
wirtschaftlichen Verwerfungen durch die ,Corona-
Eindimmungsmafinahmen® zunehmend drastisch
zutage treten, pflegen die erstarrten Exponenten der
alten Welt ihre Machtrituale und ldngst widerlegten
Verdummungsnarrative. Im Abwehrkampf gegen



lastige Wahrheiten haben auch die Massenmedien den
Tonfall gegenuber Abweichlern verscharft. Diese Zeit
des aufreibenden publizistischen Kampfes ist auch am
Rubikon-Team nicht spurlos vorbeigegangen. Wir
machen deshalb erst einmal eine kleine Pause.
Standesgemdf nennen wir diese naturlich nicht
,Urlaub®, sondern ,Streik* — auch wenn die
Notwendigkeit, sich mit aller Kraft fur die Fretheit
einzusetzen, leider in keiner Weise kleiner geworden
ist. Doch keine Sorge: Wir treten nicht zurick, sondern
nehmen nur neu Anlauf.

Fast jeder spiirt sie in diesen Tagen: die grofde Erschopfung. Wir
sind es mude, auf allen Kanalen ungefragt tiber die neuesten
Untaten ,des Virus®“ unterrichtet zu werden; mide, Corona
andauernd unsere Reverenz erweisen zu mussen; mude, tiber
Corona-Regeln belehrt zu werden; mude, beim Betreten jedes
Geschafts, jeder Tankstelle, jeder Stadtbiicherei und jedes
Regionalzugs schon durch den Anblick der Maskierten darauf
gestofden zu werden, dass jetzt ,alles ganz anders" ist — schlimmer
und unfreier. Mide vielleicht auch der Warnungen von ,Corona-
Skeptikern®, wonach eine Diktatur, der Impfzwang und eine grofse
Rezession drohen — mide selbst dann, wenn wir ahnen, dass diese

Gefahren durchaus real sind.

Dabei sind Menschen, die die vom Rubikon vertretene eindeutig
kritische Haltung zu den Corona-MafSnahmen teilen, noch im
Vorteil. Sie konnen ihre Energie auf ein Ziel biindeln. Fur alle
anderen ist dies auch eine Zeit innerer Kampfe. Zerrissen zwischen
mindestens zwei Seelenregungen — dem Wunsch, den Erzdhlungen

der Herrschenden doch ein bisschen glauben zu konnen, und dem



Antrieb, sich einem drohenden Gesundheitstotalitarismus
entgegenzustellen — fihlen sich manche selbst dann erschopft,
wenn sie dufSerlich betrachtet weniger zu tun haben als ,,vor

Corona"“.

Ermidend vor allem ist auch die Auseinandersetzung mit ,,Corona-
Andersglaubigen®, denen man tberall begegnen kann: selbst im
engsten Freundes- und Kollegenkreis und in der Familie. Jede
Begegnung mit einem alten Bekannten wird bereits zur Zitterpartie,
weil man nie weifs, ob die betreffende Person nicht von massiver
Medienpropaganda der Art ,Christian-Drosten-Corona-Update*
umgedreht wurde — iber Nacht verwandelt in einen konformen,
freiheitsvergessenen Menschen, der einem im Grunde fremd

geworden ist.

Wer sich selbst nach drei Monaten dieses organisierten Wahnsinns
psychisch noch halbwegs stabil fihlt, wird genug damit zu tun
haben, sich die desastrosen Corona-Geschichten seiner

Mitmenschen anzuhoren, zu trosten, zu helfen und mitzuleiden:

Die Geschichte der alleinerziehenden Mutter, die komplett
uberfordert ist, weil ihr der Staat ihr Kind zur monatelangen
Ganztagsbetreuung vor die Tur gekarrt hat — Schule geschlossen.
Die psychische Belastung durch vollig desorientierte, demente alte
Menschen, die in ihren Zimmern eingeschlossen wurden und denen
man am Telefon jedes Mal neu erklaren muss, dass man nicht
kommen kann, weil man nicht kommen , darf”. Die befreundeten
kleinen Ladeninhaber und auftretenden Kinstler, denen ihre ganze
Existenz wegzubrechen droht, fir die ein lapidares ,,zu frithe
Lockerungen waren fahrldssig” aus dem Mund ihrer Kanzlerin das
berufliche Todesurteil bedeuten kann. Die Einsamen, ohnehin zur
Depression und zur Angststorung Neigenden, deren mithsam im
Zaum gehaltenen Symptome angetriggert werden und wieder

ausbrechen.



Schliefslich ein Phanomen, das ich , Diktatur-Depression“ genannt
habe: das Gefithl ohnméachtiger Wut und fast vollstandiger
Machtlosigkeit; der Eindruck, sich innerlich halb abgestorben unter
Fremden in einem fremden Land zu bewegen; das Gefiihl, dass
einem fast alles Liebgewordene unter den Handen zerrinnt und sich
das Gift der Despotie selbst in die kleinste alltagliche Verrichtung
geschlichen hat.

Wir diirfen uns nichts vormachen: Wir leiden — fast alle.
Und wir sollten uns nicht mehr scheuen, die
Zusammenhdnge zu erkennen und die Tdter zu
benennen.

Diese Regierung hat Millionen von Menschen aus nichtigem Anlass
psychisch schwer misshandelt. Sie hat Millionen von Menschen
gedemutigt und ihrer Rechte beraubt. Die meisten wollen dieser
Tatsache nur deshalb nicht klar ins Auge schauen, weil sie sich
verzweifelt einreden, dass die ,Einddmmungsmafsnahmen® der
Regierung vielleicht doch auch ein bisschen notwendig gewesen
sein konnten; dass all das einen Sinn ergibt: den Schutz von Leben;
und dass sie selbst als Helden einer grofsen nationalen

Kraftanstrengung aus dieser Krise hervorgehen werden.

Sich einzugestehen, dass dem nicht so ist, dass man auf beispiellose
Weise betrogen worden ist, dass das ganze Leid umsonst war, dass
man durch Duldung gar zum Mitgestalter der rapiden Verwandlung
unserer Realitdt in ein beklemmend-dystopisches Zerrbild von
,2pDemokratie geworden ist — dies kann sehr schmerzhaft sein, zu
schmerzhaft fiir viele. Daher halten sie sich an den narrativen
Konstruktionen der Machtigen fest wie an einer Holzplanke, um
nicht mit dem Strudel des sinkenden Schiffs Freiheit nach unten
gezogen zu werden. Corona-Opportunismus schitzt vor
schmerzlicher Selbsterkenntnis, schiitzt auch vor den Miithen und
Gefahren des Kampfes gegen einen tibermachtig erscheinenden

Gegner.



Die meisten kdmpfen auch jetzt noch nicht. Und viele Linke
investieren ihre verbleibenden Krafte, um Widerstand gegen die
ohnehin viel zu wenigen Widerstandigen zu leisten, indem sie
innerhalb der Protestbewegung gegen die Corona-MafSnahmen

dunkle Gestalten auszumachen meinen:

,sImpfgegner, Esoteriker, Verschworungstheoretiker,
Rechtsradikale*...

So simpel die Diffamierungsmuster der Gegner auch sein mogen —
bei vielen Menschen haben sie verfangen. Auch weil tatsachlich
nicht wenige Menschen mit AfD-Mentalitat auf den Zug der anfangs
anschwellenden Proteste aufgesprungen sind und deren
ursprungliche Absichten — die Bewahrung der Grundrechte — in

ihrem xenophoben Sinn umgefarbt haben.

Vielleicht haben manche Protestler den Fehler mangelnder
Abgrenzung gegentuber ,rechten” und definitiv zu wirren Theorien
begangen. Aber auch viele Linke haben sich vorschnell und zu
radikal von den Protesten distanziert, haben einen Teil (rechte
Mitlaufer) fir das Ganze genommen und sich auf die sichere Seite
einer vermeintlich gemafSigten ,Mitte“ gefliichtet. Ein
»2Antifaschismus®, der sich seine Feinde tragischerweise
ausgerechnet bei den aktiven Gegnern des grassierenden
Gesundheitstotalitarismus und der Zerstorung unserer Grundrechte

sucht.

Dies geschieht in den allermeisten Fallen, ohne eine echte
Alternative anzubieten — also zum Beispiel linke Proteste unter
Ausschluss fragwirdiger Trittbrettfahrer zu organisieren. Die Linke
hat durch ihr Versagen in der Corona-Krise viele, die aus gutem
Grund nicht nach rechts wandern wollen, in die politische
Heimatlosigkeit verjagt. Wohin all diese desorientierten, verstorten
Menschen — denen zugleich schwere seelische und finanzielle

Misshandlung widerfahren ist — in der Phase ,nach Corona“ driften



werden, bleibt abzuwarten.

Der gegenwartige Akt des grofden Corona-Dramas — die Phase
,vorsichtiger Lockerungen® — ist also durch dreierlei Entwicklungen

gekennzeichnet:

1 Viele Menschen haben sich an die ,neue Normalitat“ mittlerweile
gewohnt und sind zu routinierten Mitspielern bei der Entrechtung
der Burger — auch ihrer eigenen — geworden. Sie freuen sich auf
jede kleine Erleichterung, die ihnen von oben gnadigerweise, jedoch
fein dosiert, gewahrt wird. Die Tatsache, dass sie jetzt wieder relativ
viel von ihrem alten Leben realisieren konnen — sie quasi mit
Atemmaske wieder zur Atemtherapie gehen dirfen —, hat ihrem
Widerstandsgeist jedoch den Wind aus den Segeln genommen. Die
Lage jetzt ist ja ,ertraglich®. Gefirchtet wird allenfalls eine ,zweite
Corona-Welle“, die von den Scharfmachern um Christian Drosten
dienstbeflissen an die Wand gemalt wird. Geradezu herbeigesehnt
wird die Massenimpfung — die Pharmaindustrie arbeitet ,mit
Hochdruck® daran —, die ein neues sikulares messianisches Zeitalter
einlduten soll. Dann wire ,wieder alles im Griff auf dem sinkenden
Schiff. Man misste nur noch der wenigen unverantwortlichen
.impfverweigerer Herr werden.

2 Gleichzeitig werden die Negativfolgen der
»2Einddmmungsmafinahmen® — privat wie kollektiv — immer
deutlicher. Ein Wegschauen wird schwieriger, ein Beschonigen
durch die Betreiber medialer Gehirnwaschanlagen auch. Denn die
Menschen leiden. Sie sehen zum grof$en Teil nur die
Zusammenhange nicht. Oder sind — wenn sie sie ahnen — nicht
bereit zu kimpfen. Denn Kampfen ist immer schwer. Die Peiniger zu
idealisieren und anzunehmen, sie hatten das alles nur ,gut gemeint",
erspart die schwierige und angstbesetzte Aufgabe, sich mutig
verhalten zu mussen.

3 Offentlich Widerstand zu leisten oder zum Widerstand
aufzufordern, ist in vieler Hinsicht schwerer geworden als in der
ersten Phase nach dem Corona-Schock. Der Gegenschlag des
Corona-Establishments war geschickt und wirkungsvoll, man denke
etwa an den pauschal-pejorativen Gebrauch des Worts
»verschworungstheorie, der in den vergangenen Wochen auf allen
Kanalen unauthorlich in die Kopfe geprugelt wurde. Manche, die
begonnen haben zu verstehen und die bereit gewesen waren, zu
kampfen, haben sich wieder zuriickgezogen — schlicht aus Angst,



der zu befirchtende Gegenwind konne ihnen die berufliche und
soziale Existenz kosten. Man muss also Mut haben und in der
Kritikerszene Uber ein stabiles Unterstiitzerumfeld verfiigen, um
jetzt weiter zu kampfen. Und dies trifft leider nicht fir alle zu.

Zusammen mit der grassierenden ,,Corona-Mudigkeit* ergibt sich
daraus eine schwierige Gemengelage. Verstandlicherweise wollen
viele Menschen jetzt einfach so wenig wie moglich von Corona
horen. Sie sind ,wegen Corona“ mude, sind aber auch speziell der
endlosen Corona-Debatten tberdrussig. Diese Entwicklung hilft
leider jenen Kraften, die offenbar nicht mide werden, die
Verwandlung unserer ohnehin alles andere als perfekten
Demokratie in einen autoritiren Uberwachungsstaat — gestiitzt auf
soziale Kontrolle und gesundheitsbezogenen Tugendterror — mit

aller Macht voranzutreiben.

Wahrend der Zulauf zu den Demonstrationen ricklaufig ist und die
Angst davor grassiert, zu den Buhfrauen und Buhménnern der
,<rechten Verschworungsszene® gerechnet zu werden, arbeiten
einflussreiche Krafte an der Perpetuierung der jetzt eingetibten
diktatorischen MafSnahmen, an der Bargeldabschaffung, an einem
politisch motivierten Digitalisierungsamoklauf und an einer

weitgehenden ,Durchimpfung” der Bevolkerung.

Mindestens auf eine ,,On-Off-Diktatur haben wir uns
einzustellen, also auf das Damoklesschwert von
»Shutdown“-MaRnahmen, die jederzeit wieder aktiviert
werden konnen, wenn das Auftauchen bekannter oder
unbekannter Viren dies nahelegt. Und es muss sich
dabei — wie gesehen — keinesfalls um eine reale Gefahr
handeln.

Wir erleben zugleich Wochen, in denen sich mehr und mehr
erweist, dass der vom Rubikon im Méarz 2020 spontan
eingeschlagene Weg der richtige war. Wir glauben, mit mittlerweile

mehreren hundert Beitragen



https://www.rubikon.news/artikel/wir-machen-journalismus

(https: / /www.rubikon.news /artikel /wir-machen-journalismus) —

auch von ausgewiesenen medizinischen Experten — nachgewiesen

zu haben,

* dass das Coronavirus weitaus weniger gefahrlich ist, als das
herrschende Narrativ behauptet;

* dass massiv mit Zahlen manipuliert wurde und wird;

* dass wir mithin Opfer einer beispiellosen Angstkampagne und eines
seit 1933 nie dagewesenen Angriffs auf unsere Grund- und
Biurgerrechte geworden sind;

* dass schliefslich durch den massiven Angriff auf die soziale,
psychische und wirtschaftliche Integritat von Millionen Menschen
Leid in einem Umfang verursacht wurde und wird, das durch die
tatsachlichen Corona-Toten und -Infizierten nicht zu rechtfertigen
ist.

Einige Zusammenhdnge konnten wir zwar noch nicht eindeutig
beweisen, werden jedoch durch unsere Recherchen sehr
nahegelegt: Es gibt eine Agenda hinter den Kulissen, und diese wird
international vorangetrieben. Mindestens zwei Branchen profitieren
massiv von diesen Vorgangen: Die Pharmaindustrie, die in der
Pandemie-Panik die historische Chance auf eine unabsehbare
Erweiterung ihres Geschéftsfelds sieht — den erzwungenen Zugriff
auf die Korper von Millionen gesunden Menschenund die IT-
Industrie, die die Ausweitung ihrer Marktmacht im Verein mit
einem ausgekliigelten System der Uberwachung, Kontrolle und
Verhaltenssteuerung im Schatten der Corona-Hysterie vorantreiben

will.

SchliefSlich kommt die derzeitige Dynamik auch den Wiinschen
vieler Regierenden entgegen, staatliche Machtbefugnisse auf Kosten
der Burgerrechte Schritt fir Schritt weiter ausdehnen,
demokratische Reststrukturen wie ein lastiges Korsett abstreifen
und im Sinne von Eliteinteressen auf der Weltbtiihne wie befreit

aufspielen zu kénnen.



An diesen Vorgangen ist so viel faul, dass den Tatern — um ihre
Machenschaften zu verschleiern — nichts Besseres einfiel, als das
Wort ,Verschworungstheorie® selbst mittels einer massiven
Kampagne zu didmonisieren. Das ist teilweise gelungen. Und dies
obwohl selbst der Dimmste einsehen miisste, dass zwar die Theorie
einer ,judischen Weltverschworung® falsch, perfide und gefahrlich
ist, dass damit aber tiber den Wahrheitsgehalt anderer
,verschworungstheorien“ nichts, aber auch gar nichts ausgesagt ist:
dass es also durchaus Hintergrundabsprachen zwischen Machtigen
zum Schaden der Bevolkerungsmehrheit geben kann, immer
gegeben hat und immer geben wird; dass der Versuch der
Aufdeckung solcher Absprachen somit als ein Akt der

Birgerselbstverteidigung legitim bleibt.

Mag auch mancher dieser ,, Theoretiker” mal daneben langen oder
mangels verfugbarer Hintergrundinformationen notgedrungen
lickenhaft arbeiten, was zahlt, ist die humane und
emanzipatorische Absicht dahinter. Dies schlief3t gruppenbezogene
Menschenfeindlichkeit — zum Beispiel die Theorie eines
beabsichtigten ,Bevolkerungsaustauschs® — aus, libertare
Aufklarungsarbeit, die immer gegen die unangemessene
Selbstaufblahung von Machtapparaten gerichtet ist, jedoch

ausdriicklich mit ein.

So sehr der Rubikon mit seinen Analysen und Warnungen auch in
den vergangenen Monaten recht behalten hat — es ist in der nahen
Zukunft nicht zu erwarten, dass er tiberall recht bekommt. Wir
haben uns auf einen harten, langen und zahen Kampf einzustellen,
auch auf eine Reihe von Rickschlagen aufgrund der geschickten
Vorgehensweise des ,,Gegners“: endlose und sinnlose
Verlangerungen von ,MafSnahmen® wie die der demitigenden
Maskenpflicht; Drohungen mit einer zweiten und dritten Corona-
Welle; ein inszeniertes Wiederaufflammen der Hysterie mit dem
Nahen der herbstlichen Grippesaison; den Versuch, die schon

spurbaren wirtschaftlichen Verwerfungen rhetorisch zu



verschleiern und die Folgen durch exzessive Schuldenmacherei
hinauszuschieben; den permanenten Versuch, den Einsatz fir
Grundrechte zu delegitimieren und zu damonisieren; immer neue
Vorschlage zur Perfektionierung der Gesundheitsiiberwachung, die

mit einer Strategie massiver Angstmache verkauft werden.

Sind wir gertstet fir diesen Kampf? Ich gebe es im Namen der
gesamten Rubikon-Mannschaft zu: Ja, auch wir sind erschopft. Wir
sind vor etwa drei Jahren angetreten, um politisch etwas zu
verandern und durchaus auch, um als alternatives Webmagazin
grof$ zu werden. Wir haben uns nach einem Raketenstart auf gutem
Niveau behauptet — mit Themen wie Krieg, Zensur und
Medienmanipulation. Wir haben unsere Strukturen ausgebaut und

eine Reihe guter und zuverlassiger Mitarbeiter an uns gebunden.

Nichts und niemand konnte uns aber darauf vorbereiten, dass wir
uns unversehens als publizistische Speerspitze in einem
historischen Kampf um unsere Grundrechte wiederfinden wiirden
— in einer Zeit, in der die demokratische und freiheitliche Substanz
unseres Gemeinwesens in einem in der Nachkriegsgeschichte
einzigartigen Ausmaf$ bedroht wird. Mit unseren Leserzahlen ist
geschehen, was tber die Corona-Infiziertenzahlen nur behauptet
wurde: Sie sind exponentiell gewachsen — auf heute mehr als eine
Million Zugriffe Pro Monat. Was dagegen nicht exponentiell
gewachsen ist, ist die Anzahl unserer einsatzfahigen Mitarbeiter,

sind auch unsere personlichen Kraftreserven und Zeitbudgets.

Dies fiihrte notwendigerweise dazu, dass wir alle seit Monaten am
Limit arbeiten. Neben der schieren Quantitat der Arbeit, die sich
durch einen grofseren ,,Ausstof3” an Artikeln ergibt, haben wir auch
mit psychischen Folgen der niederdriuckenden, emporenden
Corona-Mafsnahmen zu kdmpfen — einschliefslich der
Anfeindungen, die wir offentlich wie teilweise auch privat erleben,
weil wir uns in journalistischer Verantwortung entschieden haben,

den Weg von ,,Corona-Dissidenten” zu gehen.



Da unsere Krafte sich somit dem Ende entgegen neigen, die
Probleme, die mithilfe dieser Krafte bewaltigt werden mussten,
dagegen aber weiterbestehen, haben wir uns quasi als Erste Hilfe zu

drei MafSnahmen entschlossen:

1 Wir machen vom 27. Juni 2020 bis zum 6. Juli 2020 eine Pause, einen
vollkommenen Rubikon-Lockdown, der allen Mitarbeitern eine
Regenerationspause ermoglicht. Denn wenn bei kaum vorhandener
Personaldecke fiir einen abwesenden Mitarbeiter immer andere
einspringen mussen, mildert das den Grad der Erschopfung in
Summe nicht. Auf keinen Fall soll diese Pause von unseren
Leserinnen und Lesern als ein ,Aufgeben” verstanden werden. Wir
kommen wieder, keine Frage. Und haben dann wahrscheinlich
bessere Chancen, die im Spatsommer und Herbst anstehenden
Herausforderungen zu meistern.

2 Wir streben mittelfristig den Aufbau einer erweiterten Rubikon-
Mannschaft an, mit dem Ziel, dass die personelle Kapazitat mit
unserer gewachsenen Bedeutung und den gewachsenen
Herausforderungen Schritt halt.

3 Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, uns finanziell zu
unterstiitzen — soweit es moglich ist, sogar in starkerem Umfang als
bisher. Eine Spende fir den Rubikon ist zugleich eine politisch
wirksame Aktion, weil sie die Widerstandsbewegung gegen den im
Ausbau befindlichen Gesundheitstotalitarismus starkt. Sie helfen uns
damit, dass wir nicht nur die geplante Pause materiell unbeschadet
uberstehen. Sie ermoglichen es uns auch, fir unsere strapazierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regelmafdige Regenerationspausen
zu organisieren, indem Vertretungen eingestellt werden und das
Personaltableau insgesamt erweitert werden kann. So konnen wir
unsere wichtige Arbeit auch langfristig sicherstellen. Helfen Sie mit,
damit sich das Anwachsen unserer Leserzahlen um rund das
Funffache wenigstens teilweise auch in einem grofSeren
Spendenvolumen widerspiegelt. Auch wenn viele jetzt eben wegen
Corona finanziell abrutschen, es wére viel gewonnen, wenn alle, die
es konnen, fiir unsere gemeinsame Sache ein bisschen spenden.
Diejenigen, denen es finanziell noch gut geht, vielleicht auch ein
bisschen mehr.

Ein Trost noch zum Schluss: Wer in diesen Tagen Filme
mit Christian Drosten, Markus Soder und anderen



Akteuren des Corona-Establishments angeschaut hat,
der spiirt: Auch sie sind erschopft.

Auch sie wirken nach Monaten der Mehrarbeit und der harten,
vermeintlich notwendigen Entscheidungen angeschlagen. Und bei
ihnen kommt — im Gegensatz zu uns — noch eines hinzu: Es kostet
Kraft, immer eine Maske zu tragen — und nicht nur in der U-Bahn
und im Supermarkt. Es kostet Energie, etwas vertreten zu mussen,
an was man, wenn man ehrlich zu sich ist, eigentlich selbst nicht

mehr glauben kann.

Lassen wir also die Hoffnung zu, dass sich der Wind durchaus noch
starker in unsere Richtung drehen kann als bisher. Und dass wir alle
mit Mut und Beharrlichkeit jeder auf seinem Platz dazu beitragen
konnen. Wo Rettung ist, wachst das Gefahrliche auch. Aber es ist
nicht untberwindlich. Je mehr Menschen den Herrschenden ihre
Masken vom Gesicht reifSen, desto eher finden wir einen Ausweg

aus dieser bedrickten und maskierten Gesellschaft.

Wir danken im Voraus fiir lhren Zuspruch, lhre
Unterstiitzung (https://www.rubikon.news/unterstuetzen)
und lhre Spenden (https://www.rubikon.news/spenden).

Zum Abschluss noch einmal der aktuelle Sachstand zu Covid-19 von

Swiss Policy Research (https: //swprs.org /covid-19-hinweis-ii /)

fiir Sie — eine Ubersicht dessen, was zum Thema belegt und wirklich

beweisbar ist:

1 Laut den neuesten immunologischen und serologischen Studien

liegt die Letalitdt von Covid-19 (IFR) bei insgesamt circa 0,1 Prozent
(https: / /swprs.org /studies-on-covid-19-lethality /) und damit im
Bereich einer starken Influenza (https: / /www.ebm-

netzwerk.de /en /publications /covid-19) (Grippe).

In Landern wie den USA, Grof$britannien und auch Schweden (ohne
Lockdown) liegt die Gesamtmortalitat seit Jahresbeginn im Bereich
einer starken Grippesaison (https://swprs.org/studies-on-covid-
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19-lethality /); in Landern wie Deutschland und der Schweiz liegt

die Gesamtmortalitdt im Bereich einer milden Grippesaison.
Das Sterberisiko fiir die Allgemeinbevolkerung im Schul- und

Arbeitsalter liegt selbst in den weltweiten ,Hotspots® zumeist im
Bereich einer taglichen Autofahrt

(https:/ /www.medrxiv.org/content /10.1101/2020.04.05.20054361v
1) zur Arbeit. Das Risiko wurde zundchst uberschatzt, da Personen
mit milden oder keinen Symptomen nicht erfasst wurden.

Bis zu 80 Prozent aller testpositiven Personen bleiben symptomlos
(https:/ /www.bmj.com /content /369 /bmj.m1375). Selbst unter
den 70- bis 79-Jahrigen bleiben rund 60 Prozent

(https:/ /www.niid.go.jp /niid /en /2019-ncov-e /9407-covid-dp-fe-
01.html) symptomlos. Mehr als 95 Prozent aller Personen zeigen
hochstens moderate Symptome (https: //swprs.org/studies-on-
covid-19-lethality /).

Bis zu 60 Prozent aller Personen verfligen bereits uber eine gewisse
zelluldre Hintergrundimmunitit

(https:/ /www.cell.com /cell /fulltext /S0092-8674(20)30610-3)
gegen Covid-19 durch den Kontakt mit bisherigen Coronaviren, also
Erkaltungsviren. Die urspringliche Annahme, es gebe keine
Immunitat gegen Covid-19, war nicht zutreffend.

Das Medianalter der Verstorbenen (https: //swprs.org /studies-
on-covid-19-lethality /) liegt in den meisten Landern — inklusive
Italien — bei tber 80 Jahren und nur circa 4 Prozent

(https:/ /www.bloomberg.com /news /articles /2020-05-26 /italy-
says-96-of-virus-fatalities-suffered-from-other-illnesses) der
Verstorbenen hatten keine ernsthaften Vorerkrankungen. Das
Sterbeprofil entspricht damit im Wesentlichen der normalen
Sterblichkeit (https: / /www.vienna.at /analyse-zeigt-covid-19-
opferkurve-entspricht-normaler-mortalitaet /6581246).

In vielen Landern ereigneten sich bis zu zwei Drittel aller
Todesfélle in Pflegeheimen (https: / /swprs.org /studies-on-covid-
19-lethality /), die von einem allgemeinen Lockdown nicht
profitieren. Zudem ist oftmals nicht klar

(https: / /www.hsj.co.uk /commissioning /thousands-of-extra-
deaths-outside-hospital-not-attributed-to-covid-

19 /7027459 article), ob diese Menschen wirklich an Covid-19
starben oder an wochenlangem Stress und Isolation

(https: / /www .theguardian.com /world /2020 /jun /05 /covid-19-
causing-10000-dementia-deaths-beyond-infections-research-
says).
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Bis zu 30 Prozent aller zusatzlichen Todesfille wurden nicht
(https://www.ons.gov.uk /peoplepopulationandcommunity /births
deathsandmarriages /deaths /articles /analysisofdeathregistrations
notinvolvingcoronaviruscovidl9englandandwales28december2019t
0lmay2020 /technicalannex) durch Covid-19 verursacht, sondern
durch die Folgen von Lockdown, Panik und Angst

(https:/ /www.telegraph.co.uk /global-health /science-and-
disease /two-new-waves-deaths-break-nhs-new-analysis-

warns /). So ging etwa die Behandlung von Herzinfarkten und
Hirnschlagen um bis zu 60 Prozent zurick

(https:/ /www.nytimes.com /2020 /04 /06 /well /live /coronavirus-
doctors-hospitals-emergency-care-heart-attack-stroke.html), da
sich Patienten nicht mehr in die Kliniken wagten.

Selbst bei den sogenannten Covid-19-Todesféllen ist oftmals nicht
klar (https://spectator.us /understand-report-figures-covid-
deaths/), ob sie an oder mit Coronaviren (das heif3t an ihren
Vorerkrankungen

(https:/ /www.morgenpost.de /vermischtes /article228994571 /Rec
htsmediziner-Alle-Corona-Toten-hatten-Vorerkrankungen.html))
starben oder als ,Verdachtsfille® gar nicht getestet wurden
(https:/ /www.youtube.com /watch?v=VOIIWZpiRUOQ). Die
offiziellen Zahlen reflektieren diese Unterscheidungen jedoch
oftmals nicht (https: //swprs.org /rki-relativiert-corona-
todesfaelle /).

Viele Medienberichte, wonach auch junge und gesunde Personen
an Covid-19 starben, stellten sich als falsch heraus: Viele dieser
jungen Menschen starben entweder nicht

(https:/ /www.dailymail.co.uk /news /article-8193487 /Coroner-
refuses-rule-COVID-19-cause-death-six-week-old-Connecticut-
baby.html) an Covid-19, waren bereits schwer vorerkrankt
(https:/ /sports.yahoo.com /spanish-football-coach-francisco-
garcia-163153573.html) (zum Beispiel an Leukamie) oder waren
beispielsweise 109 statt 9 Jahre (https: //www.n-

tv.de /panorama/Neunjaehrige-Corona-Tote-war-109-Jahre-alt-
article21753784.html) alt. Die angebliche Zunahme der Kawasaki-
Krankheit bei Kindern war ebenso eine Falschmeldung
(https://www.societi.org.uk /kawasaki-disease-covid-

19 /responding-to-press-coverage-28-april-2020 /).

Regional stark erhohte Sterblichkeiten konnen entstehen, wenn es
zu einem infektions- oder panikbedingten Kollaps der Alten- und
Krankenpflege (https://swprs.org /covidl9-bericht-aus-italien /)
kommt oder zusatzliche Risikofaktoren wie starke
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Luftverschmutzung

(https://www.heise.de /tp /features /Feinstaubpartikel-als-Viren-
Vehikel-4687454.html) bestehen. Fragwiirdige Vorschriften
(https:/ /www.ecdc.europa.eu /sites /default /files /documents /CO
VID-19-safe-handling-of-bodies-or-persons-dying-from-
COVID19.pdf) zum Umgang mit Verstorbenen fiihrten teilweise zu
zusatzlichen Engpassen (https: / /www.globalresearch.ca /truth-
behind-refrigerated-morgue-truck-stories /5711475) bei
Bestattungen und Kremierungen.

In Landern wie Italien und Spanien sowie teilweise GrofSbritannien
und den USA haben auch Grippewellen bereits bisher zu einer
Uberlastung der Krankenhiuser (https:/ /off-

guardian.org /2020 /04 /02 /coronavirus-fact-check-1-flu-doesnt-
overwhelm-our-hospitals /) gefiihrt. Derzeit miissen zudem bis zu
15 Prozent
(https://www.nytimes.com /2020 /03 /24 /world /europe /coronav
irus-europe-covid-19.html) der Arzte und Pfleger auch ohne
Symptome in Quarantane.

Die oft gezeigten Exponentialkurven mit ,,Coronafallen® sind
irrefuhrend (https: / /multipolar-magazin.de /artikel /coronavirus-
irrefuhrung-fallzahlen), da auch die Anzahl der Tests exponentiell
zunahm. In den meisten Landern blieb das Verhéltnis von positiven
Tests zu Tests insgesamt (sogenannte Positivenrate) konstant bei 5
bis 25 Prozent (https://swprs.org /rate-of-positive-covid19-
tests/) oder nahm nur leicht zu. Der Hohepunkt der Ausbreitung
war in den meisten Lindern bereits vor dem Lockdown

(https:/ /infekt.ch /2020 /04 /sind-wir-tatsaechlich-im-blindflug /)
erreicht.

Lander ohne Ausgangssperren, wie zum Beispiel Japan

(https:/ /www.bloomberg.com /news /articles /2020-05-22 /did-
japan-just-beat-the-virus-without-lockdowns-or-mass-testing),
Stuidkorea (https: / /www.businessinsider.com /south-korea-
coronavirus-testing-death-rate-2020-3%op=1), Weifdrussland
(https:/ /www .forbes.com /sites /jamesrodgerseurope /2020 /04 /0
4 /in-belarus-lukashenko-has-his--own-ways-for-the-country-to-
face-coronavirus/) und Schweden
(https://www.addendum.org/coronavirus /interview-johan-
giesecke /), haben keinen negativeren Verlauf

(https:/ /www.washingtontimes.com /news /2020 /apr /15 /sweden
-coronavirus-rates-easing-despite-loose-rule /) als viele andere
Lander erlebt. Schweden wurde von der
Weltgesundheitsorganisation WHO sogar als vorbildliches Modell



https://www.heise.de/tp/features/Feinstaubpartikel-als-Viren-Vehikel-4687454.html
https://www.ecdc.europa.eu/sites/default/files/documents/COVID-19-safe-handling-of-bodies-or-persons-dying-from-COVID19.pdf
https://www.globalresearch.ca/truth-behind-refrigerated-morgue-truck-stories/5711475
https://off-guardian.org/2020/04/02/coronavirus-fact-check-1-flu-doesnt-overwhelm-our-hospitals/
https://www.nytimes.com/2020/03/24/world/europe/coronavirus-europe-covid-19.html
https://multipolar-magazin.de/artikel/coronavirus-irrefuhrung-fallzahlen
https://swprs.org/rate-of-positive-covid19-tests/
https://infekt.ch/2020/04/sind-wir-tatsaechlich-im-blindflug/
https://www.bloomberg.com/news/articles/2020-05-22/did-japan-just-beat-the-virus-without-lockdowns-or-mass-testing
https://www.businessinsider.com/south-korea-coronavirus-testing-death-rate-2020-3?op=1
https://www.forbes.com/sites/jamesrodgerseurope/2020/04/04/in-belarus-lukashenko-has-his--own-ways-for-the-country-to-face-coronavirus/
https://www.addendum.org/coronavirus/interview-johan-giesecke/
https://www.washingtontimes.com/news/2020/apr/15/sweden-coronavirus-rates-easing-despite-loose-rule/

15

16

17

18

(https://www.nau.ch /news /schweiz /coronavirus-who-nennt-
schweden-ein-vorbild-65701044) gelobt und profitiert nun von
einer hohen Immunitat.

Die Angst vor einer Knappheit an Beatmungsgeraten war
unberechtigt (https: / /off-guardian.org /2020 /05 /06 /covid19-
are-ventilators-killing-people /). Laut Lungenfacharzten

(https:/ /www.vpneumo.de /fileadmin /pdf /f2004071.007_Voshaar.
pdf) ist die invasive Beatmung (Intubation) von Covid-19-Patienten,
die teilweise aus Angst

(https: / /nypost.com /2020 /05 /29 /northwell-health-probing-
use-of-ventilators-for-covid-patients /) vor dem Virus geschah,
zudem oftmals kontraproduktiv

(https:/ /www.doccheck.com /de /detail /articles /26271-covid-19-
beatmung-und-dann) und schadigt die Lungen zuséatzlich.

Entgegen urspringlicher Vermutungen zeigten verschiedene
Studien (https://www.nordkurier.de /ratgeber /es-gibt-keine-
gefahr-jemandem-beim-einkaufen-zu-infizieren-
0238940804.html), dass es fur die Verbreitung des Virus durch
Aerosole, also in der Luft schwebende Partikel, oder durch
Schmierinfektionen (https: / /www.yahoo.com /lifestyle /cdc-
coronavirus-mainly-spreads-through-persontoperson-contact-
and-does-not-spread-easily-on-contaminated-surfaces-
153317029.html) etwa durch Turklinken und Smartphones keine
Evidenz (https: / /www.who.int /news-

room /commentaries /detail /modes-of-transmission-of-virus-
causing-covid-19-implications-for-ipc-precaution-
recommendations) gibt. Die Hauptibertragungswege sind direkter
Korperkontakt und Tropfchen beim Husten und Niesen.

Fur die Wirksamkeit von Atemschutzmasken bei gesunden oder
symptomlosen Personen gibt es ebenfalls keine wissenschaftliche
Grundlage (https://infekt.ch /2020 /04 /atemschutzmasken-fuer-
alle-medienhype-oder-unverzichtbar /). Experten warnen vielmehr
(https://www.aerztezeitung.de /Politik /Montgomery-haelt-
Maskenpflicht-fuer-falsch-408844.html), dass solche Masken die
Atmung beeintrachtigen und zu ,Keimschleudern

(https: / /de.sputniknews.com /interviews /20200425326953541-
corona-gefahr-virologe /)“ werden. Mehr dazu hier

(https:/ /www.cidrap.umn.edu/news- -

perspective /2020 /04 /commentary-masks-all-covid-19-not-
based-sound-data).

Viele Kliniken in Europa und den USA blieben
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(https://www.usatoday.com /story /news /health /2020 /04 /02 /c
oronavirus-pandemic-jobs-us-health-care-workers-furloughed-
laid-off /5102320002 /) stark unterbelegt

(https:/ /www.spiegel.de /wirtschaft /unternehmen /trotz-corona-
pandemie-warum-kliniken-jetzt-kurzarbeit-anmelden-a-
3dc61bc9-1b12-4298-8022-bb4c2be39d7d) und mussten teilweise
sogar Kurzarbeit

(https:/ /www.20min.ch /schweiz /news /story /Spitaeler-
28949526) anmelden. Millionen von Operationen und Therapien
wurden abgesagt

(https: / /www.birmingham.ac.uk /news /latest /2020 /05 /covid-
disruption-28-million-surgeries-cancelled.aspx), darunter auch
zahlreiche Krebsuntersuchungen und Organtransplantationen.

Mehrere Medien wurden dabei ertappt

(https:/ /nypost.com /2020 /04 /01 /cbs-admits-to-using-footage-
from-italy-in-report-about-nyc /), wie sie die Situation in Kliniken
zu dramatisieren versuchten, teilweise sogar mit manipulativen
(https:/ /www.wsj.com/articles /cbs-says-fake-news-wasnt-
theirs-11588789238) Bildern. Generell bewirkte die unseriose
Berichterstattung

(https:/ /www.infosperber.ch /Artikel /Medien /Corona-Medien-
verbreiten-weiter-unbeirrt-statistischen-Unsinn) vieler Medien
eine Maximierung der Angst in der Bevolkerung.

Die international verwendeten Virentestkits sind fehleranfallig
(https:/ /www.ncbi.nlm.nih.gov /pubmed /32219885) und konnen
falsche positive und falsche negative Resultate ergeben

(https: / /multipolar-magazin.de /artikel /warum-die-pandemie-
nicht-endet). Der offizielle Virentest wurde aus Zeitdruck zudem
nicht klinisch validiert (https: / /www.youtube.com /watch?
v=p_AyuhbnPOI) und kann auch auf andere Coronaviren positiv
reagieren.

Zahlreiche international renommierte Experten

(https:/ /www.rubikon.news /artikel /120-expertenstimmen-zu-
corona) aus den Bereichen Virologie, Immunologie und
Epidemiologie halten (https: / /off-guardian.org /2020 /03 /24 /12~
experts-questioning-the-coronavirus-panic /) die getroffenen
Maf$nahmen fir kontraproduktiv (https:/ /off-

guardian.org /2020 /03 /28 /10-more-experts-criticising-the-
coronavirus-panic/) und empfehlen eine rasche natiirliche
Immunisierung (https://off-guardian.org /2020 /04 /17 /8-more-
experts-questioning-the-coronavirus-panic/) der
Allgemeinbevolkerung und den Schutz von Risikogruppen.
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Fir die SchliefSung von Schulen gab es zu keinem Zeitpunkt
(https:/ /infekt.ch /2020 /04 /schulen-schliessen-hilfreich-oder-
nicht/) einen medizinischen Grund, da das Erkrankungs- und
Ubertragungsrisiko bei Kindern duferst gering ist

(https:/ /thehill.com /opinion /education /500349-science-says-
open-the-schools). Auch fir Kleinklassen, Masken oder
Abstandsregeln in Schulen gibt es keinen medizinischen Grund
(https:/ /www.welt.de /politik /deutschland /article208075525 /Cor
ona-Kitas-und-Grundschulen-vollstaendig-oeffnen-
uneingeschraenkt.html).

Die Behauptung, nur (starkes) Covid-19 konne, im Unterschied zur
Influenza, Thrombosen und Lungenembolien verursachen, ist nicht
zutreffend, denn seit 50 Jahren (https: //www.thieme-
connect.com /products /ejournals /abstract /10.1055 /s-0028-
1108874) ist bekannt, dass auch eine starke Influenza das Risiko fir
Thrombosen und Embolien stark erhoht

(https:/ /www.sciencedaily.com /releases /2009 /10 /091014111549.h
tm).

Mehrere Experten bezeichneten

(https:/ /www.news.com.au /lifestyle /health /health-

problems /no-vaccine-for-coronavirus-a-possibility /news-

story /34e678ae205b50ea983cc64ab2943608) forcierte Impfstoffe
gegen Coronaviren als unnotig

(https: / /www.youtube.com /watch?v=vrLOQKGQrWk) oder sogar
gefahrlich (https: //www.nature.com /articles /d41586-020-00751-
9). Tatsachlich fiihrte etwa der Impfstoff gegen die sogenannte
Schweinegrippe (https: //www.forbes.com /2010 /02 /05 /world-
health-organization-swine-flu-pandemic-opinions-contributors-
michael-fumento.html) von 2009 zu teilweise schweren
neurologischen Schaden (https: / /www.ibtimes.co.uk /brain-
damaged-uk-victims-swine-flu-vaccine-get-60-million-
compensation-1438572) und Klagen in Millionenhohe. Auch bei den
Tests von Corona-Impfstoffen kam

(https:/ /www .forbes.com/ sites?villiamhaseltine /2020/05 /16 /di
d-the-oxford-covid-vaccine-work-in-monkeys-not-really /) es
bereits zu gravierenden Komplikationen

(https: / /childrenshealthdefense.org /news /vaccine-trial-
catastrophe-moderna-vaccine-has-20-serious-injury-rate-in-
high-dose-group /).

Eine globale Grippe- oder Corona-Pandemie konnte sich
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theoretisch durchaus iiber mehrere Saisons
(https://www.britannica.com/event /1968-flu-pandemic)
erstrecken, doch viele Studien zu einer ,,zweiten Welle“ basieren
auf sehr unrealistischen Annahmen

(https://www.heise.de /tp /features /Fellay-Studie-Zweite-
Corona-Welle-4726303.html), wie zum Beispiel einem konstanten

Erkrankupgs- und Sterberisiko uber alle Altersgruppen. .
Mehrere Krankenschwestern, zum Be}spféﬁ in New York City,

beschrieben eine oft todliche Fehlbehandlung

(https:/ /www.youtube.com /watch?v=UIDsKdeFOmQ) von Covid-
Patienten aufgrund fragwirdiger finanzieller Anreize
(https://eu.usatoday.com /story /news /factcheck /2020 /04 /24 /f
act-check-medicare-hospitals-paid-more-covid-19-patients-
coronavirus /3000638001/) und ungeeigneter Methoden.

Die Anzahl an Menschen, die aufgrund der MafSnahmen an
Arbeitslosigkeit, Depressionen

(https:/ /www.indystar.com /story /news /health /2020 /04 /03 /co
ronavirus-indiana-how-get-help-mental-health-

addiction /5104357002 /) und hauslicher Gewalt leiden, hat weltweit
Hochstwerte erreicht (https: / /www.businessinsider.com /us-
weekly-jobless-claims-unemployment-filings-coronavirus-labor-
market-layoffs-2020-5). Mehrere Experten gehen davon aus, dass
die MafSnahmen wesentlich mehr Leben fordern werden

(https:/ /www.nytimes.com /2020 /03 /20 /opinion /coronavirus-
pandemic-social-distancing.html) als das Virus selbst. Laut UNO
sind weltweit 1,6 Milliarden Menschen

(https: / /www.theguardian.com /world /2020 /apr /29 /half-of-
worlds-workers-at-immediate-risk-of-losing-livelihood-due-to-
coronavirus) vom akuten Verlust ihrer Lebensgrundlagen bedroht.

NSA-Whistleblower Edward Snowden warnte, dass ,,Corona“ fir
den permanenten Ausbau (https: / /www.youtube.com /watch?v=-
pcQFTzck_c) weltweiter Uberwachungsinstrumente genutzt wird.
Der renommierte Virologe Pablo Goldschmidt sprach
(https://www.rubikon.news /artikel /der-corona-totalitarismus)
von einem ,globalen Medienterror® und ,totalitaren MafSnahmen®.
Der britische Infektiologe Professor John Oxford sprach

(https:/ /novuscomms.com /2020 /03 /31 /a-view-from-the-hvivo-
open-orphan-orph-laboratory-professor-john-oxford /) von einer
»-Medien-Epidemie”.

Mehr als 600 Wissenschaftler haben vor einer ,beispiellosen
Uberwachung der Gesellschaft" durch problematische Apps zur
Kontaktverfolgung gewarnt
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(https:/ /www.esat.kuleuven.be /cosic /sites /contact-tracing-
joint-statement /). In einigen Landern wird diese Kontaktverfolgung
bereits direkt vom Geheimdienst durchgefiihrt

(https:/ /www.jewishpress.com /news /the-courts /state-to-high-
court-even-more-shin-bet-involvement-in-fighting-the-
coronavirus /2020 /04 /14 /). Weltweit kam es zur Uberwachung

der Zivilbevolkerung durch Drohnen (https:/ /off-

guardian.org /2020 /04 /25 /50-headlines-darker-more-of-the-
new-normal /) und teilweise massiver Polizeigewalt.

30 Eine WHO-Studie von 2019 zu MafSnahmen gegen
Grippepandemien ergab, dass ,,Kontaktverfolgung“ aus
medizinischer Sicht ,unter keinen Umstinden zu empfehlen
(https://apps.who.int /iris /bitstream /handle /10665 /329438 /978
9241516839-eng.pdf)* ist. Dennoch wurden Tracing-Apps in
mehreren Landern (https: / /www.heise.de /tp /features /CuidAR-
Argentinien-ueberwacht-mit-einer-App-4720143.html) bereits
teilweise obligatorisch
(https:/ /www.technologyreview.com /2020 /05 /07 /1001360 /indi
a-aarogya-setu-covid-app-mandatory /).
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	Wir streiken!
	Politik und Medien erklären den Ausnahmezustand zur „neuen Normalität“ und setzen auf die Gewöhnung an den totalitären Wahn — da machen wir nicht mit.


